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Vorlagen
sür dieSitzung der Stadtverordneten

Montag den 22 Mai c Nachmittags 4 Uhr
Oeffen liche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über die Vorlagen des
Magistrats betr

1 die Bewilligung der Kosten für Trottoirisirung des
Bürgersteiges vor dem Schulgrundstücke in der Post
straße c

2 die Decharge Ertheiluug über die Rechnung der Hospi
talkasse pro 1874

3 die Bewilligung der Kosten für Trottoirisirnng des
Bürgersteiges vor dem Hause Königsstraße 3 dessen
Vorgarten städtisches Eigenthum ist

4 die Genehmigung einer Baulinie und Ueberlassung
von 4 i/g l Meter Straßen Terrain

5 die Nachben Mgung von Unterhaltungskosten für den
Hospitalgarten

6 die Umwandlung des Polizei Wacht Lokals an der
Promenade in ein Revier Polizei Büreau

Geschlossene Sitzung
7 Die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Zur Tageszeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 18 Mai

Zunächst gelangte heute die Interpellation des Abg
Franz betreffend die beim Erzpriester Beer zu Ohlau ab
gehaltene Haussuchung zur Verhandlung Nach Begrün
dung durch den Interpellanten entwickelte der Minister des
Innern Graf zu Eulenburg den Hergang der Angelegenheit
wie er ihm mitgetheilt und kann nicht zugeben daß bei sol
cher Sachlage von den Exekutivbeamten unrichtig oder an
stößig verfahren sei

Abg Jüttner Ohlau weist darauf hin daß der Vor
gang nur durch Kenntniß der lokalen Verhältnisse verständ
lich werde ist übrigens der Meinung daß wenn auch die
Hostien nicht mit bloßer Hand getragen würden von den
Subalternbeamten nicht die nöthigen Rücksichten genommen
seien

Abg Windthorst Meppen ist der Meinung daß der
Umstand daß man das Verfahren der Unterbeamten nicht
ernstlich mißbillige beweise auf welchem Wege wir uns in
dieser Beziehung befinden

In der folgenden 2 Berathung des Gesetzes betreffend

die Besugniß zum Eintritt in den höheren Verwaltungsdienst
erklärt zunächst der Regierungskommissar im Allgemeinen
den Kommissionsbeschlüssen zuzustimmen daß er aber auf
Einzelheiten zurückkommen werde

Mit der Debatte über Z 1 wird auch zugleich die über
H 2 a geführt welcher schon die erste Prüfung auf die
Staatswissenschaften ausdehnen will

Die Diskussion an welcher sich die Abgg Köhler Göt
tingen Richter Hagen Dr Gneist Klöppel v Manteuffel
die beiden Windthorst und Wisselink sowie der Referent
Dr Nasse betheiligen dreht sich lediglich um die Prüfungs
frage Es liegen mehrere Abänderungsanträge der Abgg
Wisselink Windthorst Bieleseld und vr v Shbel vor
Reg Kommissar Geh Reg Rath Herrsnrth erklärt das Ein
verständniß der Regierung mit den Beschlüssen der Kommis
sion bis auf den tz 14 bezüglich der Landräthe Dagegen
bittet er um Ablehnung der neuen Abänderungsanträge im
Interesse des endlichen Zustandekommens des Gesetzes bittet
der Kommissar dringend seinem Wunsche zu entsprechen

Die weitere Debatte handelt um das Prinzip ob die
Bestimmungen bezüglich des höheren Justizdienstes mit in
das Gesetz gelangen sollen wie die Kommission vorschlägt
oder wieder aus demselben gestrichen werden sollen Die
sehr verwickelte Fragestellung und noch verwickeltere Abstim
mung ergiebt die Ablehnung des ganzen ersten Titels in der
Fassung der Kommission und Wiederherstellung der ZZ 1
und 2 in der Fassung der vom Abg Wisselink beantragten
Regierungsvorlage lautend Zur Erlangung der Befähi
gung für den höheren Verwaltungsdienst Z 14 ist ein
mindestens 3 jähriges Studium der Rechte und der Staats
wissenschaften und dre Ablegung zweier Prüfungen erforderlich

Z 2 Die erste Prüfung ist die erste juristische für
deren Ablegung die M 1 5 und 14 des Gesetzes vom
6 Mai 1869 maßgebend sind Die zweite Prüfung
große Staatsprüfung ist bei der Prüfungskommission
für höhere Verwaltungsbeamte abzulegen

Z 3 Zur zweiten Prüfung für den höheren Ver
waltungsdienstist eine Vorbereitung von wenigstens j zwei Jah
ren bei den Gerichtsbehörden und von wenigstens zwei Jah
ren bei den Verwaltungsbehörden erforderlich wird ohne
Debatte angenommen ZZ 4 und 5 werden gestrichen
W 6 7 und 8 unverändert angenommen

Zu ß 9 von der zweiten Prüfung beantragt Abg
Knebel die Prüfung noch zu erstrecken auf die Kenntniß der
bestehenden Wirthschaftsverhältnisse der Landeskultur der
Industrie und des Handelsverkehrs

Richter Hagen bekämpft diesen Antrag der auch ab
gelehnt wird

M 9 und 10 werden hierauf unverändert angenom
men und die Sitzung auf morgen 10 Uhr vertagt Tages

Ordnung 1 Dritte Berathung der Eisenbahnvorlagen
Halle Nixei und Halle Sorau 2 Fortsetzung der heute ab
gebrochenen Berathung

Herrenhaus
Sitzung vom 18 Mai

In der heutigen Herrenhaussitzung der auch Fürst Bis
marck beiwohnte gelangte entgegen der ursprünglichen Fest
setzung der Tagesordnung wegen Abwesenheit des Referenten
über die Lauenburg betreffende Vorlage zunächst der Gesetz
entwurf betreffend die Übertragung der Eigenthums und
sonstigen Rechte des Staats an Eisenbahnen auf das deutsche
Reich zur ersten Berathung Graf Udo zu Stolberg Wer
nigerode begann sein Plaidoher für die Vorlage mit einer
Rechtfertigung des agrarischen Programms welches er zu
seiner Befriedigung großentheils in der im Abgeordnetenhause
gehaltenen Rede des Ministers Dr Friedenthal wiedergefun
den haben will Aus dem monopolistischen Charakter der
Eisenbahnen deduzirte er die ausschließliche Berechtigung des
Staats zum Betriebe dieser Transportanstalten Da aber
das Staatsbahnshstem zur Zeit in Preußen bei dem sicher
zu erwartenden Widerstande der nationalliberalen Partei
nicht durchführbar sei so müßten auch die prinzipiellen
Freunde preußischer Staatsbahnen der Vorlage zustimmen
weil ein grundsätzlicher Unterschied zwischen preußischen
Staatsbahnen und den Reichseisenbahnen nicht bestehe

Baron v Sensst Pilsach glaubte daß die Beseitigung
der Differentialtarife und die Durchführung der Tarifein
heit auch ohne Reichseisenbahnen zu erreichen sein würde
die man bei dem Widerstände der süddeutschen Bundesstaa
ten und wider deren Willen nicht durchsetzen dürfe

Professor vi Beseler konnte zwar ebenfalls Bedenken
gegen die Vorlage nicht unterdrücken und wünschte besonders
deren Ausführung im bundesfreundlichen Sinne er erkannte
aber in dem Entwürfe eine Weiterentwickelung des großen
Gedankens welcher der Gründung des norddeutschen Bundes
und des Reiches zu Grunde gelegen hat

Graf zur Lippe bekämpfte die Vorlage vorzüglich vom
spezifisch preußischen Standpunkte aus

Handelsminister Dr Achenbach behauptete die Vorlage
enthalte keinen Bruch mit den alten guten Traditionen preu
ßischer Politik sondern sei vielmehr geradezu die Wieder
aufnahme der besseren Ueberlieferung Die Regierung be
absichtige nicht mit dem Projekte das reine Staatsbahn
shstem zu inauguriren wenn sie auch daran festhalte daß
der Staat sich im Besitze der dominirenden Linien befinden
müsse Das deutsche Volk verlange eine einheitliche Rege
lung des Eisenbahnwesens und der beschrittene Weg sei der
sicherste zu diesem Ziele

Herr von Kleist Retzow glaubt daß die Vorlage mit

Eine Ehe

Roman von Ludwig Harder

37 Forisetzung
Gerta sprang empor Diese Bezeichnung Sir kann

ich will ich nicht dulden
Und doch ist sie die einzig richtige rief Arthur

aus Wer unter fremdem Namen und Titel ein Weib
bethört und dann zur Nachtzeit abermals den Namen wech
selnd flüchtet verdient keine andere Und ein solcher
gerichtlich verfolgter Schwindler darf sich Ihren Gatten
nennen Hören Sie mich ruhig an Ma am der
Himmel ist mein Zeuge ich handle völlig uneigennützig
Lassen Sie mich nur Ihren Anwalt sein um diese unnatür
liche Ehe zu lösen und den Elenden welcher Sie gezwungen
ihm in ein fremdes Land zu folgen zur Aufgabe seiner
Rechte an Ihre Person zu nöthigen Fürchten Sie
nichts Ma am ich kenne seine Vergangenheit wenn ich
ihm mit der Veröffentlichung derselben drohe wird er denk
ich keine Schwierigkeiten machen Und dann nehmen
Sie ein Asyl bei meiner Mutter an bis Ihre Bande ge
löst sind und Sie aller Fesseln ledig zu den Ihrigen zu
rückkehren können Ich schwöre Ihnen bei meiner Ehre
daß ich mir keinerlei Anspruch auf Sie anmaßen noch
Ihnen jemals von Liebe reden werde Wenn Sie nach
Jahr und Tag die schmerzlichen Enttäuschungen dieser Zeit
überwunden haben empfangen Sie vielleicht mit weniger
Widerwillen einen Mann der bereit ist für Sie in den
Tod zu gehen und der Ihnen doch nie im Leben ent
gegentreten wird wenn es Ihr Wunsch ist ihn nicht wieder
zusehen

Er hatte leidenschaftlich athemlos gesprochen um der
Unterbrechung vorzubeugen mit welcher Gertas bebende
Lippen ihre flammenden Augen ihn jeden Augenblick be
drohten

Die junge Frau war viel zu aufgeregt sie verab
scheute diesen Mann viel zu sehr um sein Betragen unpar
teiisch zu richten Als er geendet erhob sie sich und fragte
scharf und kalt

Vor allen Dingen Mr Winter sagen Sie mir
ob ich Ihnen je durch Wort That oder auch nur durch
einen Blick das Recht gegeben habe sich in dieser Weise zu
meinem Beschützer auszuwerfen

Das allerdings nicht gestand Arthur dessen Leiden
schaft diese Erwägung entgangen war doch Ihre entsetz
liche Lage redete für Sie O richten Sie den Freundes
eifer nicht zu hart der in dem Wunsch Ihnen zu dienen
diese Form übersah Um der guten Absicht willen urtheilen
Sie milde über mich

Nein nein Herr Sie müssen jetzt die Antwort
hören die Sie sich selbst zugezogen unterbrach sie unerbitt
lich Ich weiß nicht ob die Spionage welche Sie über
unser gegenwärtiges und vergangenes Thun ins Werk setz
ten Ihren Begriffen von Ehre entspricht den meinigen
das muß ich offen bekennen I läuft sie geradezu entgegen
und würde mich unter allen Umständen abgehalten haben
Ihnen mein Vertrauen zu schenken Damit sie aber ein
für allemal begreifen wie wenig ich Ihrer Großmuth be
darf erwidere ich Ihnen zur Berichtigung der Angaben die
Ihre Spione in etwas leichtfertiger Weise über uns ge
macht erstens daß ich Stephan Czernntzkhis Vergangenheit
etwas genauer kannte als Sie Mr Winter und daß ich
trotzdem freiwillig die Meinigen verließ zweitens daß
er gegen sein von Ihnen sie lächelte spöttisch so bereitwil
lig bedauertes Weib mit einer Ehrenhaftigkeit einer Nach
sicht ja Großmuth gehandelt hat wie man sie so leicht
nicht zum zweitenmal auf der Erde antrifft und drittens
und vor Allem daß Sie über seinen wahren Charakter
vollständig im Irrthum sind daß zwar keine Drohung der
Welt im Stande wäre meine Freiheit zu erpressen daß es
aber nur eines Wortes nur des leisesten Wunsches meiner
seits bedarf um mich in der nächsten Stunde an Bord
eines Dampfers und somit zu den Meinigen zu bringen
Wenn ich also trotz dieser meiner ich wiederhole es
vollkommenen Willensfreiheit noch Mr Werners Gattin
bin so wird Ihr Scharfsinn ohne Mühe den Schluß ziehen
daß ich meine Lage weder als eine Schmach noch als ein
Unglück empfinde

Gerta Sie lieben diesen Abenteurer rief Arthur

außer sich über eine Thatsache die ihm bisher außer dem
Bereich der Möglichkeit geschienen

Darüber bin ich Ihnen keine Rechenschaft schuldig
sagte Gerta in ihrer alten hochfahrenden Weise Mein
Zweck war nur sie von der gänzlichen Vergeblichkeit Ihrer
Bemühungen zu überzeugen ich hoffe denselben erreicht
zu haben

Sie erhob sich es war ein Abschied für immer
und Arthur mußte ihm folgen Leben Sie wohl
stammelte er o Gerta Gerta warum lernte ich Sie nicht
früher kennen

Wie betäubt schwankte er hinaus So hatte Mr
Stranz doch Recht wenn er es gefährlich nannte mit Ste
phan Czernutzkhi in die Schranken zu treten Sie liebte
ihn sie Welch dämonischen Zauber übte dieser namenlose
Abenteurer denn aus daß es ihm gelang das Herz dieses
stolzen Weibes zu erringen

Arthur haßte ihn er hätte ihn erwürgen können und
da er das mit geballten Händen dachte siehe da stieg sein
Feind am Stock und schwer auf das Geländer gestützt die
Treppe empor

Arthurs Züge verzerrten sich Ohne Zweifel liebte er
sie auch und er sollte glücklich sein er Winters
Blut kochte er kannte sich selbst nicht mehr vor Zorn und
würde sich ohne Zweifel blindlings auf seinen Gegner ge
stürzt haben hätte nicht sein an Ueberlegung und Selbst
beherrschung gewöhnter Verstand ihm zugeflüstert Wenn du
ihn tödtest so ist er doch glücklich gewesen Sie wird um
ihn weinen und dich um so unversöhnlicher hassen Mag
er leben und verzweifeln

Schnell steckte er Gertas Ring den er seit jenem er
sten mißglückten Versuche immer bei sich getragen an seinen
Finger und eilte dem Heimkehrenden entgegen

Willkommen Sir zu Hause Ihre Frau erwartet
Sie schon Ich habe ihr während Ihrer Abwesenheit ein
wenig die Zeit todtschlagen helfen Herr Werner Czernutzkhi
oder der Teufel mag wissen wie Sie eigentlich heißen

Uebrigens möchte ich Ihnen den Rath geben Sir Ihr
allerliebstes Frauchen nicht zu reizen Unter uns es war
unvorsichtig ihr Ihre kleinen Geheimnisse mitzutheilen da



Nothwendigkeit zum Reichs Eisenbahnwesen führen müsse
Dieselbe enthalte aber nach seiner Ansicht eine Verfassungs
widrigkeit da die Art 41 47 nur das Aufsichtsrecht auf
das Reich übertragen Redner rügt sodann die Abtretung
so großen Grundbesitzes an das Reich ohne jede Entschädi
gung und hebt hervor daß die Folge dieses Gesetzes leicht
dauerndes Mißtrauen gegen Preußen sein werde sowie daß
das Reich sich niemals dazu verstehen werde unsere Bahnen

zu bauen
Ministerpräsident Fürst Bismarck sucht die Ausführun

gen der Vorredner im Einzelnen zu widerlegen Die Sorge
daß die ärmeren preußischen Landestheile in Zukunft die
Pflege nicht haben würden sei ganz unbegründet Wenn
auch das Reich hierzu nicht verpflichtet sei so werde der
preußische Staat die Fürsorge für das Wohl der ärmeren
Provinzen auch in dieser Beziehung nie aus dem Auge ver
lieren Was das Argument des Mißtrauens anlange so
sei dasselbe ebenso unbegründet Ueberrascht habe ihn was
der Vorredner über die Verfassungswidrigkeit gesagt wäh
rend er Bismarck doch gerade die Ausführung der Ver
fassung bei dieser Vorlage im Auge gehabt Gegen Miß
bräuche im Eisenbahnwesen werde die Kontrole der Reichs
vertretung schützen außerdem werde es auch gelingen Be
amte heranzubilden die das Eisenbahnwesen zum Fachstudium

machen Schließlich versichert der Ministerpräsident noch
daß es der Regierung absolut fern liege irgend welche Pres
sion auf den Bundesrath oder Reichstag auszuüben Für
diese Körperschaften werde es daher ganz gleichgültig sein
welcher Beschluß hier gefaßt wird denn ein Zwangsmittel
auf Bundesrath oder Reichstag besitze weder der preußische
Landtag noch die Regierung

Die Diskussion wird hierauf geschlossen und s 1 in
namentlicher Abstimmung mit 47 gegen 26 Stimmen ange
nommen desgleichen tz 2 unverändert

II Bericht der Justizkommission über den Gesetzentwurf
betreffend die Vereinigung des Herzogthums Lauenburg mit
Preußen Der Gesetzentwurf wurde ohne Debatte si dloo
angenommen Nächste Sitzung morgen 11 Uhr T O
Mehrere kleinere Vorlagen

Berlin 18 Mai
Es fällt auf daß obgleich der Gesetzentwurf wegen

Austritt aus den jüdischen Religionsgemeinden bereits zu An
fang der Ostcrferien eingebracht derselbe doch noch nicht zur
ersten Lesung gebracht worden ist Diese Verzögerung kann
leicht dahin führen daß die Vorlage für diese Session ver
loren ist da es schließlich an Zeit fehlen wird sie durchzu
bringen Und dennoch warten die Betheiligten seit drei
Jahren auf diese Vorlage die noch dazu von dem Hause der
Abgeordneten bereits zweimal gefordert worden ist

Es ist jedenfalls ein charakteristisches Zeichen der
Zeit daß die gestern an der Börse circnlirende Nachricht von
dem Rücktritte des Herrn Fiuanzministers Camphausen
seitens der Börsen Agrarier wie sich eine hiesige Zeitung
geschmackvoll ausdrückt mit lautem Jubel und der Jnscenirung

einer Hausse begrüßt worden ist Dieser Jubel ist um so
auffallender als der Herr Finanzminister von seiner Seite
alles was sich irgend verantworten ließ für die Börse ge
than hat und als man erst nach seinem Rücktritte genau
erfahren wird in welchem Umfange und in welcher Weise
dies geschehen ist Zugleich dürfte die Besorgniß nicht un
begründet sein daß mit dem Rücktritte des Herrn Finanz
ministers und mit dem Aufhören seiner segensreichen Thätig
keit für die Börse oder jene Firma für dieses oder jenes
Finanz Institut von dem schon lange im Hintergrunde drohen

es nun einmal geschehen ist müssen Sie suchen die Thor
heit durch Fügsamkeit gut zu machen Ihre Gläubiger in
Europa in Wiesbaden wollt ich sagen würden sich ohne
Zweifel ganz außerordentlich freuen die Adresse ihres ver
schwundenen Schuldners zu erfahren Nun erschrecken
Sie nicht Wenn Ihr liebes Frauchen nur schweigt
ich bin stumm wie das Grab Auf fernere Freund
schaft Sir

Dabei streckte er Stephan der sie nicht nahm seine
Hand entgegen Letzteres hatte aber auch gar nicht in der
Absicht des Amerikaners gelegen Funkelte doch Gertas
Ring an seinem Finger und daß dieser seinen Zweck nicht
verfehlte bewies das Zusammenschrecken des Ungarn zur
Genüge

Arthur wartete keine Antwort ab er sprang ohne ein
zuhalten vier Stufen auf einmal die Treppe hinab dabei
hatte er die Genugthuung den Gegner ungeachtet seines
leidenden Fußes mit fast derselben Geschwindigkeit die Treppe
hinauseilen zu hören

XIX
Athemlos stürzte Stephan Czernutzkyi in das Zimmer

Willkommen tausendmal willkommen daheim rief Gerta
ihm herzlich beide Hände entgegenstreckend Er nahm sie
und starrte verwirrt in dem festlich geschmückten Raum um
her und in das Antlitz der jungen Frau das noch von der
Aufregung der vergangenen Szene glühte

Ei seht doch wie reich geschmückt lachte er spöttisch
Diese armselige Baracke hat ja ein ganz festliches Aus

sehen Erwarten Sie vielleicht Gäste Madame
Keine andern als Sie Stephan erwiderte die junge

Frau freundlich
In der That Nun sehen Sie ich meinerseits

habe mich gleichfalls bemüht Ihnen eine Freude zu berei
ten Die Schulden welche ich in Wiesbaden zurücklassen
mußte schienen Ihnen ja so viel Kummer zu verursachen
hier sind die Quittungen hier hier hier Prüfen Sie die
Unterschriften Madame es thut mir leid daß meine
kleinen Geheimnisse nunmehr so völlig werthlos für Sie
werden

den Schicksale ereilt und dadurch manche der undenkbaren
Börsen Agrarier in Mitleidenschaft gezogen werden dürf

ten Wie groß muß aber die Verlegenheit und Besorgniß
vor die Zukunft sein wenn die Börse einen Ton anschlägt
welcher sie bei ihren liberalen Freunden der finstersten Re
aktion verdächtig macht In der Sache selbst sind die Rück
tritts Gerüchte soweit wir uns ohne zu den Vertrauten des
Hauses zu gehören haben insormiren können noch immer
verfrüht und wird voraussichtlich der preußische Landtag
ohne derartige Erschütterungen zu Ende gehen es sei denn
daß unvorhergesehene Zwilchenfälle eintreten

Einige Blätter enthalten Nachrichten von angeblichen
weiteren Mordthaten denen Deutsche in der Türkei zum
Opfer gefallen sein sollen Solche Gerüchte sind u a über
den zur Zeit in Salonichi als Kommissar für die Unter
suchung über die dortigen Vorfälle anwesenden Kaiserlichen
Konsul Gillet und den Betriebsdirektor der rumelischen
Eisenbahn Dr Kühlmann in Konstantinopel verbreitet An
amtlicher Stelle ist nichts bekannt was zu diesen Nachrichten
hätte Anlaß geben können vom Konsul Gillet liegen viel
mehr direkte telegraphische Mittheilungen aus Salonichi bis
zum 16 d Mts vor und ebenso erwähnen die neuesten tele
graphischen Meldungen der Kaiserlichen Botschaft in Kon
stantinopel mit welcher Dr Kühlmann in regelmäßigem Ver
kehr steht nichts von derartigen Vorfällen weder in Betreff
der zahlreichen deutschen Beamten bei den türkischen Eisen
bahnen noch über irgend einen andern in der Türkei leben
den deutschen Landesangehörigen

Ein Petersburger Telegramm der Agence gsnsrale
russe vom 17 meldet Der erste Punkt der russischen
Vorschläge aus den Berliner Konferenzen welche eine all
gemeine Uebereinstimmung der Großmächte bewirkten fordert
einen zweimonatlichen Waffenstillstand Eine andere von
Berlin aus verbreitete Version welche die N A Z regi
strirt fügt hinzu Unter gleichzeitiger Anerkennung der In
surgenten als kriegführende Macht Es scheint dieser Zn
satz indessen mehr erläuternder Art zu sein da ein förmlicher
Waffenstillstand eben zwei kriegführende Theile voraussetzt
die ihn unter einander abschließen

EtNs 18 Mai Kaiserin Augusta traf heute Nach
mittag 2 Uhr zum Besuch des Kaisers Alexander von Ruß
land hier ein nahm bei demselben das Diner ein und kehrte
darauf nach Koblenz zurück

Wien Der Bukarester Korrespondent der Neuen Fr
Presse sendet derselben als von maßgebenden Persönlichkei
ten herrührend nachstehende jedenfalls als Stimmungsbild
beachtenswerthe Notiz aus Ruslschuk Täglich verlassen uns
viele Familien und flüchten nach Giurgevo Die Empörung
in Bulgarien macht Fortschritte hier jedoch denken die Bul
garen an keinen Aufstand sie sind vielmehr in fortwähren
der panischer Furcht vor einem Massacre seitens der aufge

reizten Türken Der Betrieb der Bahn jenseits des
Balkan ist eingestellt 500 Baschibozuks welche mittelst Bahn
von Adrianopel nach Bosnien transportirt wurden machten
sich während der Fahrt das Vergnügen aus den Waggons
auf die an der Linie arbeitenden Bulgaren zu schießen und
sollen nach einer eingetroffenen Depesche deren sechs getödtet
haben Arbeiter und Beamte haben hierauf den Dienst ver
lassen Aus der Linie nach Varna ist noch Alles in Ord
nung Um die herrschende Unruhe noch zu vergrößern
cirenlirte noch dazu das Gerücht daß stündlich 300 Bul
garen aus Giurgevo herüberkommen werden um im Verein
mit ihrem hiesigen Gesinnungsgenossen über die Garnison
herzufallen und den Insurgenten im Innern die Hand rei
chen zu können Die Türken sind indessen auf ihrer Huth

Er zerknitterte die Papiere in seiner Hand und schleu
derte sie zu Boden

Gerta war fassungslos Aber Stephan von diesem
allen verstehe ich kein Wort Welchen Werth sollten Ihre
Geheimnisse die ich nicht einmal kenne für mich
haben und wenn Sie Mittel fanden Ihre Schulden ab
zutragen wohl um so besser Ich will mich gern mit
Ihnen darüber freuen aber was kümmern mich Ihre
Schulden daß ich an Ihrer Versicherung zweifeln sollte
Ich dächte Sie hätten mir Grund gegeben Ihnen auch in
weniger einfachen Dingen blindlings zu trauen

Und das sagen Sie rief Stephan zornig so gütig
so lächelnd so überzeugend Sollte man nicht darauf
schwören daß es Wahrheit sei Nein glaube Keiner
ein Weib jemals vollständig ergründet zu haben Spott
Verachtung Haß war ich gewöhnt von diesen stolzen Lippen
zu hören konnte ich mußte ich auch bei meiner Heimkehr
erwarten einer Lüge hätte ich Sie nun und nimmer fähig
gehalten Schämen Sie sich denn gar nicht Madame sich
bis zur Lüge zu erniedrigen um einen Abenteurer einen
entflohenen Betrüger nicht zu reizen der kein anderes Recht
aus Sie hat als daß Sie zufällig seinen Namen tragen

Sie erwarten Niemand o nein Sie werden natür
lich auch leugnen irgend welchen Besuch empfangen zu ha
ben oder etwa nicht

Er preßte dabei ihre Rechte die er noch immer hielt
gedankenlos zusammen wie zuvor die Briefblätter

Erregung und physischer Schmerz trieben Gerta das
Blut ins Gesicht

Wenn es etwa Ihre Absicht ist die Folter wieder in
Anwendung zu bringen um Geständnisse zu erpressen
sagte sie die Zähne zusammenbeißend um einen Aufschrei
zu unterdrücken so bemerke ich Ihnen daß solche Mittel
bei mir vollständig ihren Zweck verfehlen Lassen Sie lieber
meine Hand los Sie werden mit dieser Marter nichts
anderes erreichen als schließlich die Knochen zu beschädigen
wie Sie die Haut längst beschädigt haben

Wahrlich Madame sagte er endlich gepreßt ich
nehme mein Wort zurück Sie hatten Grund den Zorn
des Abenteurers zu fürchten doch verzeihen Sie immer

und es durchziehen Tag und Nacht starke Patrouilleu die
Stadt und halten scharfe Wacht am Ufer Bis nun ist die
Ruhe noch nicht gestört worden Die Familie des öster
reichisch ungarischen Consuls ist längst nicht mehr hier die
Anderen ahmen seinem Beispiel nach

Koustantinopel 17 Mai Djevdet Pascha ist zum
Minister des öffentlichen Unterrichts und Velh Pascha zum
Gouverneur von Brussa ernannt worden Ali Pascha bleibt
Gouverneur der Herzegowina

Versailles 18 Mai Die Deputirtenkammer setzte
die Berathung der Amnestievorlage fort Der Antrag Ras
pail s auf Ertheiluug einer vollständigen Amnestie wurde mit
394 gegen 52 Stimmen abgelehnt Die Rede RaSpail s
in der er seinen Antrag begründete und die Mitglieder der
Kommune zu rechtfertigen suchte war von zahlreichen Unter
brechungen begleitet

Aarau 17 Mai Der große Rath des Kantons Aarau
hat gestern die Aufhebung der Nonnenklöster in Hermetsch
whl und Gnadenthal und heute die des Stiftes St Verena
Zurzach beschlossen und zwar letztere mit 61 gegen 47
Stimmen

Aus Halle und Umgegend
Der verhaftete Banquier Ernst Schmidt in Firma

Thüringische Diskontobank Schmidt und Co ist beschuldigt
einen Wechsel von angeblich 10,000 Thalern in einer beim
hiesigen Geiicht gegen Holzhändler Althe in Trotha geführ
ten Konkurssache zu Gunsten der Passivmasse unterschoben
zu haben Es müssen schwer gravirende Momente vorliegen
da selbst auf eine nicht unbedeutende im Betrage von 30,000
Mark zu stellende Cautiou derselbe seiner Haft nicht ent
lassen ist Schmidt war früher Buchhalter oder Kassirer in
dem Geschäft des Banquiers Schönlicht der jetzt in Berlin
leben soll und hat seiner Zeit die Vereinigten Sächsisch
Thüringischen Paraffin und Solarölfabriken mit gründen
helfen

Wir machen auf die Anzeigen bezüglich der für
Sonnabend in der Kaiser Wilhelmshalle einberufenen Bürger
Versammlung aufmerksam

Provinz
Torgau 17 Mai Am dritten Pfingstfeiertage steht

dem Gestüt Graditz ein hoher Besuch bevor Unser Kron
prinz und dessen Gemahlin beabsichtigen nämlich an diesem
Tage das Gestüt für welches beide sich sehr lebhaft interes
siren in Augenschein zu nehmen Das kronprinzliche Paar
wird Vormittags auf Station Zfchackau die Bahn verlassen
und mittelst bereit stehenden Graditzer Equipagen die Straße
über Kreischau und Werdau einschlagen und dann die große
prachtvolle Linden Haupt Allee passiren woselbst große Ehren
pforten errichtet werden sollen Den betreffenden Ortsbe
hörden ist bereits hiervon Mittheilung gemacht worden da
mit für Dekorationen e rechtzeitig gesorgt werden kann
Dem Vernehmen nach werden die hohen Herrschasten auch
das Gestüt Repitz besuchen und bei dieser Gelegenheit auch
unsere Stadt berühren Sollte diese Vermuthung sich be
stätigen so dürften hier großartige Vorkehrungen zu eiuem
festlichen Empfange getroffen werden Torg Kreisbl

Civilswnds Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 Mai

Aufgeboten Der Bergmann W G Bauer und
C G Fritz Blankenheim Der Handarbeiter H A
Schröder und M I Wick Mühlhausen i Th Der
Maurer G F Klöpzig Glauch jche Kirche 4 und F R

hin es ist der letzte Schmerz den ich Ihnen verursachen
werde

Er trat in seine Kammer Gerta blieb mit klopfen
dem Herzen in höchster Aufregung zurück Ihre Rede war
vergessen nicht so ihr Entschluß Sie wollte eine Ver
söhnung herbeiführen um den Preis jeder Demüthigung
und als Stephan nach kaum zehn Minuten auf seinen Stab
gestützt seinen kleinen Koffer in der Hand zurückkehrte
sprach sie rasch ohne aufzublicken Wenn ich vorhin ans
Ihre Frage schwieg Stephan so geschah es nicht um Ihnen
zu verheimlichen daß Air Winter mir heute einen Besuch
abstattete Verzeihen Sie Stephan Sie hatten Recht
als Sie mich vor diesem Manne warnten er wird un
sere Schwelle nicht wieder überschreiten

Auch ihn verbannen Sie Wahrlich Gerta Sie
werden sich sehr einsam fühlen

Sie sah auf und bemerkte erst jetzt daß Stephan voll
ständig zur Reise gerüstet vor ihr stand

Was heißt das fragte sie erbleichend und legte die
Hand auf seinen Arm wie um ihn zurückzuhalten Stephan

was wollen Sie thun
Er lächelte halb spöttisch halb schmerzlich Sie sind

kühn Fürchten Sie nicht daß ich Ihre andere Hand ebenso
mißhandeln werde

Gerta schüttelte ungeduldig das Haupt Jetzt erst
foltern Sie mich Was haben Sie vor

Stranz hat mir eine vortheilhafte Stellung auf seinen
Goldfeldern in Kalifornien angetragen wohin ich noch heute
abreisen werde Ich kam nur um einige Sachen zu holen
deren ich nothwendig bedarf

Sie wollen mich verlassen stammelte Gerta erblei
chend Ihre Kniee wankten War dies das Ende ihrer
hoffnungsvollen Träume Nein nein das ist nicht
möglich schrie sie auf Das kann nicht fein Sagen
Sie daß es ein Scherz ist Stephan Sie können mich
nicht in der fremden Stadt allein und hilflos zurücklassen
wollen

Fortsetzung folgt



S Möbius Steg 9 Der Handarbeiter I G Anger
mann und I M L Heinecke geb Weber Geiststraße 57

Der Maurer I E Strenz Langegasse 2 und W
Meinhardt Wilhelmsstraße 32 Der Handarbeiter F
W Gaul Halle und Ch F M Fiedler Giebichenstein

Der Comptoirarbeiter H G Steuer und M M
Hierling Giebichenstein

Geboren Dem Portier G Deumer eine T Raffi
nerie 1 Dem Arzt Dr wsä O Rihel ein S gr
Steinstraße 66 Dem Kaufmann W Fürstenberg eine
T Königsstraße 38 Dem Maurer C Eckardt eine T
Gerbergasse 3 Dem Buchdrucker O Martin ein S
an der Moritzkirche i Dem Schaffner C Mitreuter

eine T Bernburgerstraße 10 Dem Bremser A Curds
eine T Harz 45 Dem Postsekretär O Schulze eine
T Dorotheenstraße 4

Gestorben Der Becker August Lessig 55 I 9 M
1 T Lungenentzündung Kgl Klinik Des Handelsmann
E Miersch S Stanislaus Viktor Emanuel 25 T Krämpse

Augustastraße 3 Johanne Emilie Beil 28 I 1 M
15 T Sarkom Diakonissenhaus Des Zimmermann
F Fiedler S Wilhelm Albert Felix 3 I 7 M 1 T
tuberkulöse Hirnhautentzündung Steg 11 Der Haupt
Agent Hermann Theodor Gothsch 50 I 5 M 13 T
chron Lungenentzündung Moritzkirchhof 15

Mangel Verein der Gustav Adolf Stiftuug
Die dreißigste Hauptversammlung des Gesammtvereins

der Gustav Adolf Stiftung soll
am 12 13 und 14 September e in Erfurt

stattfinden Wir bringen dies hierdurch mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß daß das Programm seiner Zeit
bekannt gemacht wenden wird Indem wir alle Mitglieder
des Vereins und alle Glaubensgenossen die an dem Liebes
werke unseres Vereins Antheil nehmen hierdurch einladen
sich an dieser Versammlung zu betheiligen bitten wir daß
Diejenigen welche etwa Vorträge auf der Versammlung

halten wollen dieselben zuvor schriftlich bei uns bis späte
stens den 28 August s o anmelden

Handel und Verkehr
Berlin 18 Mai Die Reichsbank hat den Discont

für Wechsel von 4 aus 3 und den Lombardzinssuß von
5 auf 4 pCt herabgesetzt

Volksbiblwthek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Beobachtungen der König meteorol Station Halle
Luftwärme
R Grade

8,5
12 0

9,8
10 1

17 Mai
Morgens
Mittags
Abends

Mittel

Luftdruck Dunstdruck Feuchtigkeit
Par Lin Par Lin Proc
335,69 2,96 70,5
335,50 2,15 38,5
335,70 2,67 57,1
335,63 2 59 55,4

Wasserstand der Saale 2,58 Meter

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten

April Mai und Juni 1875 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 61001 bis 71010 tragen Pfandscheine mit gelbem Druck

findet

Donnerstag am 13 Juli 1876 Vormittags von 10 bis 1Z Uhr
und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd folgende Tage Vormit
tags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr

im Auctionslocale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis zum

30 Juni 1876 angenommen
Das Publicnm wird im eigenen Interesse ersucht mit der Erneuerung

der Pfänder nicht bis auf den letzten Tag zu zögern weil sonst die gewünschte
baldige Abfertigung unmöglich wird

Halle a S am 18 Mai 1876
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der ReudautZernial RöderBekanntmachung
Der Handelsmann Wilhelm Wipplinger von hier hat den ihm von der Königl

Regierung in Merseburg für dieses Jahr ausgeslellten Gewerbeschein Nr 2788 zum Handel
mit Fellen c angeblich verloren

Zur Vermeidung von Mißbrauch wird dieser Schein hierdurch für ungültig erklärt

Halle den 16 Mai 1876 Der Ma g istrat
Bekanntmachung

Vom 7 bis 18 und vom 20 bis ult Juni c werden hier
Uebuugeu der Landwehr Infanterie stattfinden Zur Unterbringung
der hierzu beorderten Mannschaft bedürfen wir reglementsmMge
Miethsquartiere und ersnchen wir daher diejenigen Einwohner
welche uns dergleichen Quartiere zur Benutzung überweisen wollen
ihre desfallsigen Offerten bis zum 25 d M in unserem Militiir
Bürean gefälligst abzugeben

Halle den 12 Mai 1876 Der Magistrat

Sonnabend den 2V Mai
Im Abonnement Bei ermäßigten Preisen

Zum Besten des Krieger Denkmals
TLA Letztes Auftreten des Herrn K ü ch

Komische Oper in 3 Acten von Boieldien
Anna Frl Hagen Georg Brown Herr Kiich

Fremden Orchester und Prosceniumsloge 1 75 Balcon 1 25 Parqnet
und Parquetloge 1 Parterre und kleine Mittelloge 75 Seitenloge und Parterre

60 H II Rang 40 ß Gallerie 25 Schülerbillets 40 ß

Morgen Sonntag den 21 Mai
Letzte Vorstellung im Abonnement in dieser Saison

Im Abonnement

WVS HVNsSGsMMs
Komische Oper in 3 Acten von Lortzing

WS

GutsVerkauf
Ein hübsches Oekonomiegnt in einem Dorfe 3 Stunden von Eisenach in schöner

Lage von 72 Acker artvaren Landes guten Gebäuden bedeutenden Futterbestande gut stehender
Erndte soll mit allem todten und lebenden Inventar wegen Krankheit des Besitzers sobald
als möglich verkauft werden Kaufpreis mit Inventar 27,000 Die Hälfte der Kauf
summe kann darauf stehen bleiben Hierauf Refleetirenden ertheilt nähere Auskunft

Fabrikant in Apolda

Bürgerversammlung
Die Unterzeichnelen erlauben sich die Bürgerschaft zu einer Be

sprechung des jetzigen Stadiums der Promenaden Frage auf
Sonnabend den W Mai Abends 8 Uhr

iniden gr oßen Saal der Kaiser Wilhelms Hatte einzuladen
In Frage kommt die Abfassung einer Petition um Aufhe

bung des Beschlusses der Stadtverordneten vom i Mai und
Sistirnng der begonnenen Erdarbeiten Die Herren Stadtver
ordneten werden ebenfalls um ibr Hrjchemen ersucht Bei der Wich
tigkeit der in Frage stehenden Angelegenheit ist zahlreiche Betheiligung
nothwendig
Professor jlr Gosche Jaeobson Maurermeister Friedrich

Vr Thamhayn Redacteur Woth
Restanrations Eröffnnng

Am heutigen Tage eröffne ich meine neu eingerichteten Lokalitäten

zum alten Blücher hier Nühlweg Nr 26
Ich werde stets bemüht sein meinen Gästeu alle Gemüthlichkeiten und Vergnii

guugeu zu bereiten und erlaube mir besonders darauf aufmerksam zu machen daß allabend
lich komische Vorträge und Gesänge stattfinden

Ich werde stets bemüht sein für gute Speisen und Getränke zu sorgen
Hochachtungsvoll

Restaurant
empfiehlt seine neu und comsortabel eingerichteten mit 2 neuen französischen Billards
versehenen Loealitäten zur gefl Benutzung Mittagstisch von 1 3 Uhr Ä I
zu jeder Tageszeit Dejeuners Diners und Soupers in und außer dem Hause

Mittagstisch 9 Thlr im Abonnement
sk ssisSZM,

früher Koch im Hotel zum Kronprinzen
Sonnabend

W
Heute Sonnabend den 20 Mai Schlachtetest

Früh 9 Uhr W ellfleisch Abends diverse Wurst und Sup pe C Meißner

Unvorhergesehener Verhältnisse halber ist
eine Wohnung von 3 Stuben 4 Kammern
Küche nebst allem Zubehör für den jährlichen
Methspreis von 150 zu vermiethen und
zum 1 Juli oder 1 Oetober zu beziehen bei

L Käthe Leipzigerstraße 95 II
Gr Mrichsstr 52 ist die Bel Etage

zu vermiethen und zum 1 Juli zu be
ziehe u Pr eis 20

Veränderungshalber zu vermiethen 2 St
2 K K nebst Zubehör u zum 1 Juli zu be
ziehen Lindenstraße 6 II r

Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben
1 K Küche Speisekammer nebst Zubehör sof
oder zum 1 Jul i zu beziehen Brü derltr 10

Eine Wohnung zuin 1 Juli zu beziehen
Taubengasse 3 bei Raue

Ein Keller und Bodenraum zu vermiethen
im Schwan gr Steinstraße 51

Stübchen mit Bett Kuttelpforte 1 p H
Möbtirtes zimmermitKabinct

zu vermiethen Steinthor 5
Möbl Stube u K mit Bett Brunnenplatz 2

Eine möbl Wohnung zu vermiethen
kl Ulrichsstraße id II

Möbl Stube gr Sandberg 4 pt
Fr möbl Stube mit Kabinet 1 Juni an

1 2 H zu vermiethen Mittelstraße 14 I
Wohnung möblirt oder unmöblirt zu ver

miethen Geiststraße 2
Möbl Stube u K gr K lausstraße 15

Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 II
Fein möbl Zimmer nebst Schlaskabinet ist

sofort zu vermiethen Harz 22 p
Anst S chläfst m K Nie meherstr 11 P
Anst Schlafstelle Niemeherstr 13 III
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 13
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6
Anst Schlafstelle m K Brnnosw 5 II
Anst Schlafstelle m K Lindenstraße 5
Vom 1 Juni ab 2 anständ Schlafstellen

m K gr Brauhausgasse 31 Restauration

Deutsches Hans,
gr Branhansgasse 28

Sonntag Nachmittag 5 Uhr zur Ein
weihung des neuen Wappens mit

zsgmbrinus
lade ich die verehrlichen Brauer hier
durch ergeveust ein Zs

Gr Drauhaiisgajse 31
Sonnabend Mittag und Abend Coteletts

mit Spargel Sonntag früh Speckkuchen

kiei iisüe
Hente Speckkuchen

ff Giebichensteiner Bier ä Seidel 15 A
Neues franz Billard

Die Marmor Kegelbahn im
Restaurant
ist noch an einem Abend in
der Woche zn besetzen

Drockenhaus
Heute Sonnabend großes Cigarren Ans

kegelu Anfang 3 Uhr
Es ladet ein Müll
Portemonnaie verloren v Mühlweg bis

Rainstr Geg Bel abzng Rainstraße 17

Strnmpf gef gr Brauhansg 29 I r

Ein kl Hund zugelaufen Jägerplatz 13

Aufforderung
Wir fordern alle diejenigen ans welche

noch an unsern verstorbenen Onkel U w
1 iek KIiit5 UÄiln Harz 23 Forderung
zu haben glauben ihre Rechnung binnen

14 Tagen bei SLN 6cOschersteben einzureichen

Gestern Abend 10 Uhr starb nach längerem
Kranksein unsere Mutter Großmutter und
Schwiegermutter die verwittwete Frau Post
condnctenr Charlotte Brinner geb Pfeif
fer im 80 Lebensjahre

Halle den 19 Mai 1876
Die trauernden Hinterbliebenen

Mlescher Aurn herein

Montags und Donnerstags Nevnng



empfehle meine

m größter Ausivahl bei billigster Preisstellung

WZZZM AK ZSM
gr Miirkerstr 6 am Markt

Biers Offerte
Aetkn Mer

echt Zervster Bitter Bier
26 Flaschen 3 Mark bei

alter Markt 16
z In der Gartenlaube 1875

Nr 7 empfohlen
MLi KMAWw 8 Gs sßeA Z VssLe
vorzügliches Mittel gegen alle Arten Haut
unreinigkeiten und als Toiletteseife beson
ders geeignet die Haut frisch und schön zu
halten Vorräthig Stück 5 H bei

Apotheke zum deu tschen Kaiser

M zur 6 großen QvrdlinK bnrger Pferde undW jA AMMW BiehsBet loo jung
MM 3 Mark stets vorräthig i d Asm Exped

von kuclslk Nosss in Halle a/Z Brüder
straße 14 Auf 10 Loose das 11 frei

Strohhüte
Band und Blumen verkauft sehr billig

M Jag elle Gasth of z Bär H II
Herren

und Knaben Mützen
neuester Fayon und Stoffe am

MM billigsten in der Mützenfabrik
Schülershof 9

O

Mittwoch den 24 Mai e Nachmit
tag 1 Uhr versteigere ich im Auetious
locale des Königl Kreisgerichts versch
Möbel und Hansgeräth ferner ein Reisepelz
1 St Leinen 2 gr Wiegemesser 1 Partie
Rehgehörne Glaserwerkzeug Fenster kies und
eich Bohlen 2 Leiterwagen i Rollwagen
1 eompl Zuggeschirr 1 Häckselmaschine eine
Decimalwaage zc

ger Auctions Commissar

Fleisch Berkauf
Das schönste Voigtländer Ochsen Fleisch

Z M 5 H, Hammelfleisch M 5 H
Kalbfleisch 4 feines Landschweines
fleisch g s /z cGr alle Tage von früh
bis Abend Sonntag von früh e bis 9 Uhr

Rathhausgaffe 8
Markttags auf dem Markte
Gutes Hausbackenbrod bei

Sehr schöne sanre Gurken bei
F Weber Schülershof 21 am Markt

Einige Wispel gut erhaltene feine Speise
kartoffeln verkauft

Cichorieu Fabrik am Kirchthor 5

Für Lumpensammler
empfiehlt billigst zurückgesetzte Bänder böh
mischen weiß und schwarzen Zwirn Schnür

bänder M Geiststr 67Chemisettes u Lätze zurückgesetzte von
Staub beschmutzte aber sonst gut erhalten
verkaust a Stck 30 40 u 50 A u s w

M Wnusiikvi K Geiststr 67

so
In der Ziegelei an der Schwemme Nr k

ist in größeren und kleineren Quan
titäten zu haben Dasselbe kann dort ab
geholt oder frei ins Haus geliefert werden

Gerstenstroh
in einzelnen Bunden hat noch abzulassen

gr Steinstr 31 Gasth z Engel
Ein Comptoirseffel mit eiserner Schraube

zu verk Zu erfr in der Exped d Bl
Einfp Wagen nebst 4 st Wagenrädern u

einsp Wagen Gabel verk Unterberg 5
Gebr Kinderwagen vk b Rannischestr 13

Band und BlttMM in reicher Auswahl sehr
billig M Rathhausgasse 19

Strohhute
für Herren Damen und Kinder empfiehlt
zu billigen Preisen

Schmeerstr 18

Nene fließend fette
BraunschKartoffeln Braunschweiger

empfingen und empfehle

erin e neue Lissavoner
Kieler Fett Bücklinge

Leipzigerstraße 98

2 Schaufenster sind zu verkaufen
Königsstraße 14 Part

M r Verßkigtrmg
in großer Anzahl von heute
ab zu jeder Stunde Für echte

atrioten sind dieselben sehr
elievt nnd spottbillig

Tauvengasse 14 Part
Schönes Werkzeug für Tischler zu ver

kaufen durch Wilhelmsgart
Gebrauchte aber noch gnte

werden zu kaufen gesucht Adressen unter
H 1317 an Haaseustein Vogler Leip
zigerstraße 102 erbeten sU 51317

I
Nffene Stellen

Tüchtige Wasserleituugs Ju
stallateure auf Arbeit in Blei
rohr geübt finden lohnende Be
schäftigung
Deutsche Wasserwerks Gesell

schaft Abtheilung Goslar
Wir suchen für unser Comptoir zum sofor

tigen Antritt einen Lehrling mit guten Schul
kenntnissen Gebr Jeutzsch

Ein fleißiger ehrlicher Arbeiter der
anch einen Dampfkefsel zu bediene ver
steht wird sogleich angenommen

Lindenstraß e 23
Einen Maschinendreher sucht die

Heynemanu sche Buchdruckerei
Zuverlässige Agenten

welche die Umgegend von Halle besuchen wer

den zum Vertrieb eines rentablen Artikels ge
sucht Adr mit näheren Angaben bisheriger
Berufsbranchen werden erbeten unter A F
16 postlagernd H alle

Ein Lehrling der die Gelbgießerei und
Dreherei erlernen will kann unter günstigen
Bedingungen eintreten bei
N Greßler Eremitage Mühlgraben 10

Ein Laufbursche wird sofort gesucht

Sophienstraße 16 im Phot Atelier

Ein Laufbursche von 16 18 Jahren mit
guten Schulkenntnissen wird sofort gesucht
Anmeld erb in der Annoncen Expedition von
I Barck H Comp gr Ulrichsstraße 47

Eine auf Oberhemden geübte

Maschinennäherin
findet lohnende und dauernde Beschäftigung

Leipzigerstraße 7 111 links
Im Schneidern und Confeetion geübte Mäd

chen gesucht kl Stei ns traße 2 II
Geübte Schneiderinnen

werden gesucht Barfüßerstraße 6a
Nähmädchen gesmht kl Rittergasse 1 I

Gesucht Wird zum 1 Juli ei gut
empfohlenes Mädchen für Küche und
Hausarbeit Louifeustraße 13 Part

Ein älteres Mädchen für Küche wird
sofort oder 1 Juli gesucht

Mühlgraben 1
Ein ord Mädchen für Küche u Hausarbeit

zu m 1 J uli gesucht Brunoswa rte 16k II
Ein ehrliches Mädchen findet zum 1 Juni

leichten Dienst Schülershof 21 im Laden
Ein Mädchen welches zu kochen versteht

und zugleich Hausarbeit übernimmt zum

1 Juli
gesucht von Frau Horn gr Ulrichsstr 6 II

Ein ord Mädchen für Küche u Hausarbeit
zum sofortigen Antritt gesucht

Taubengasse 17a I
Köchinnen finden Hausmädchen u Kellner

suchen St Fr Lindermann gr Ulrichsstr 47
Ein junger Mann sucht im Abschreiben u

sonstigen schriftlicheil Arbeiten in seiner Woh
nung Beschäftigung

Offerten unter K W in der Exped d
Bl erbeten

Ein junges Mädchen wünscht das Weiß
nähen zu erlernen Gefällige Offerten unter
M 166 in der Agentur des Tagebl Geist
straße 67 erbeten

Ein anst Mädchen sucht zum 1 Juli eine
Stelle als Stubenmädchen Zu erfragen

Weidenplan 2o

Reparaturen
von Filz Seiden und Strohhüten wer
den prompt und billigst ausgeführt

G Nicolai Zapfenstr 3

Neu Einzig in seiner Art Nen

VMs KarteNj
RIß KKSonnabend den 26 Mai Abends 7V Uhr

ausgeführt von dem Musikemps des Halle scheu
Musik Vereins

Entr6e Herren 15 Pfg Damen 16 Pfg

Sonntag Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr
Montag 8 Uhr Abeuds

Drei große Ertra Co ittrtt
ausgeführt von dem sehr beliebten Musikcorps k k

Berg Hautvoifteu zu Lövejüu
unter Leitung ihres Musikmeisters Herrn e

Eutr6e Herren 25 Pfg Dame 15 Pfg

Donnerstag zn Himmelfahrt

Um gütigen Besuch bittet M Direetor

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llitas
stvw S in Halle Leipzigerstr 102

Hypothek
Bis 56,666 Mark werden auf städtischen
Grundbesitz erstsiellig bei pupillarischer Si
cherheit wenn möglich auf längere Zeit fest
gesucht Offerten unter A B 56,666
in der Exped d Bl erbeten

Capital Gesuch
Eine Hypothek von 15,000 H zu 4 /z

bei pünktlicher Zinszahlung auf ländliche
Grundstücke in drei Jahren rückzahlbar wird
zu cediren gesucht Nur Selbstdarleiher er
fahren das Nähere beim Kaufmann Otto
Bodeuburg in Eisleben

Aufpolireu der Möbel n Oelaustrich
werden sauber nd billig ausgeführt

kl Sandberg 12

Haararveite
jeder Art Zöpfe von 7 A fertigt

G Rinow gr Klausstr 10
Alle Arbeiten im Schneidern und Ausbes

sern in und außer dem Hause werden ange

nommen Harz 21 partFnhren jeder Art werden angenommen
I Kluge kl Klausstr 7

Ein kleines Mädchen möglichst Waise von
ungefähr 2 Jahren wird an Kindesstatt an
zunehmen gewünscht Offerten werden unter
A N 17 postla gern d Ha lle a s erbeten

AringM Kitte
Würde nicht vielleicht einer jener Herren

Stadtverordneten welche gegen das Drieses
mauu sche Promenadenobject stimmten sich
bereit finden lassen eine Massenpetition zu
Gunsten des I i Bceck schen Antrages und
zur Sistirnng der Promenadenarbeiten schleus

ui gst einzuleiten i
M Verein der Bienenväter

von Halle nnd Umgegend
Versammlung Sonntag den 21 Mai

3 Uhr im weißen Roß
Ueber Ventilation im Bienenstocke mit Expe

rimenten Grotius
Derzeitiger Stand der Fanlbrutfrage Löbe

ling
Rechnungslegung Vorstandswahl

IIsrliiA
Kallescher Sängerbund
Sonntag d 21 Mai e Abds 8 Uhr

erste Versammlung iu Freybergs Salon
Zutritt haben nur Bundesliedertafel Mitglie
der und deren Angehörige

Lersammlttng der Fabrik und Haud
arbeiter Sottntag den 21 Mai Nach
mittag 4 Uhr beim Nestanratettr ikä

gr Wallstr 24

Z

MZK snsö qsö qnn söplvjSaaT

ren Lord Pudding odeWrlMTie InWährend der Messe täglich Vorstellung Unter Anderen Lord Pudding oder
Einzug des Prinzen Wales iu Indien große Posse von Linderer Musik v Reumann

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Eingetretener Hindernisse halber findet das

II oueertSonnabend den 26 Mai Nachmittag
von 3Vs Uhr

das lir Montag den 22 Mai Abends
von 7 Uhr ab statt

Bon Freitag den 26 Mai nehmen
die Abonnemeut Coueerte Dienstag n
Freitag ihren regelmäßigen Berlanf

Stadtmusikdireetor

Hente Souuabeud den 26 Mai

K108868 tvom Musikdirector 7 1
Anfang 8 Uhr Entrse ä Person 30 Rps

Auf vielseitigen Wunsch

Im kühlen Brnnnen
Moutag den 22 Mai

M 5RSR
KWei 8 GWeevi
Sonnabend früh

Abends empfiehlt

KZ Sonntag früh Speckkuchen Bier ff
ä Seidel 13

Hierzu eine Beilage
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